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Gesamteindruck  
Mobilitätsaufenthalt bitte kurz  
in 4-5 Sätzen beschreiben 

Mein Mobilitätsaufenthalt an der Ewha war eine einzigartige Erfahrung. Ich durfte Men-
schen aus aller Welt kennenlernen, eine neue Kultur entdecken und erfahren, wie es ist 
an einer Frauenuniversität zu studieren. Seoul hat extrem viel zu bieten und eignet sich 
daher perfekt, um einen unvergesslichen Mobilitätsaufenthalt zu machen. Daher kann 
ich ein Mobilitätsaufenthalt an der Ewha nur weiterempfehlen. 

Einreise / Ankunft  
Einreiseformalitäten, Visum  

Da man für ein Auslandssemester in Südkorea ein Visum braucht, ist dies mit etwas 
mehr Stress und Bürokratie verbunden. Da die Ewha gewisse Dokumente erst sehr spät 
verschickt kann es mit dem Visumantrag etwas knapp und stressig werden. Zudem hat 
die Botschaft in Bern oft nur wenige freie Termine zur Verfügung, daher empfiehlt es sich 
schon früh mit der Botschaft Kontakt aufzunehmen. Schlussendlich hat aber alles gut 
geklappt und das Visum kam rechtzeitig an. 

Zimmersuche / Wohnen 
Hilfreiche Kontaktdaten 

Ich habe mich für das Studentenwohnheim der Ewha beworben und kam da in einem 
Doppelzimmer unter. Ich hatte mich in der 1. Wahl zwar für ein Einzelzimmer beworben, 
aber da diese sehr begrenzt sind muss man extrem schnell sein mit der Anmeldung. Ich 
habe mich zum Glück sehr gut mit meiner Mitbewohnerin verstanden und kann mich 
daher nicht beschweren. Die Zimmer sind relativ alt und nicht besonders gut ausgestat-
tet, jedoch ist die Lage und der Preis unschlagbar. 

Öffentliche Verkehrsmittel 
Bahn, Bus, Erreichbarkeit Uni 

Da das Studentenwohnheim auf dem Campus war, musste ich jeweils nur etwa 5-10 
Minuten zu Fuss zum Unterricht gehen. Für sonstige Ausflüge ist man mit dem Bus oder 
der Subway sehr gut vernetzt. Die Universität liegt sehr zentral und man kommt relativ 
schnell in andere Stadtviertel. 

Vorbereitung Studium  
Kursanmeldungsprozedere,  
Sprach- u. Studiennachweise 

Die Kursanmeldung war etwas stressig, da die Plätze sehr begrenzt sind und innert Kür-
ze ausgebucht waren. Da die Ewha die Kursplätze zwischen ausländischen und regulä-
ren Studenten unterteilt, gibt es aber die Möglichkeit ca. eine Woche nach offizieller 
Kursanmeldung doch noch einen Platz zu bekommen, falls es noch freie Plätze der re-
gulären Studenten gibt. 

Infos Universität  
Lage, Grösse, Infrastruktur 

Die Ewha ist deutlich grösser als die Universität Luzern und hat dementsprechend auch 
mehr zu bieten. Alle Gebäude liegen auf dem Campusgelände und sind zu Fuss sehr gut 
erreichbar. Es gibt viele verschiedene Essensmöglichkeiten, unter anderem einige Kan-
tinen und Restaurants. 

Sprachkurse an der Universität 
besucht  
Kursinhalt, Nutzen 

Ich habe den Intensiv-Koreanisch-Sprachkurs für Anfänger besucht, der Montag bis 
Donnerstag täglich von 08:00 bis 10:45 stattfand. Der Kurs beinhaltete vor allem die 
Grundlagen der Grammatik und bestand hauptsächlich aus Sprechübungen, Textverste-
hen und Wortschatz lernen. Leider werden keine Credits an der Universität Luzern ange-
rechnet, wenn man jedoch so viel wie möglich von der Sprache in kurzer Zeit lernen 
möchte, denke ich ist der Kurs ein guter Start. 



 

 

 

Studieren an der Universität 
Kursinhalte, ECTS, Anrechnungen, 
Prüfungen  

In all meinen Kursen hatte ich diverse Abgaben wie Essays oder andere Hausaufgaben 
und Präsentationen. Zudem hatten wir Midterms und Finals und die Abschlussnote resul-
tierte dann aus allen einzelnen Noten. Vom Niveau her würde ich sagen, dass es etwas 
leichter ist als an der Universität Luzern, jedoch sind die Abgaben zum Teil einfach sehr 
zeitaufwendig. 

Betreuung an der Universität  
Mobilitätsstelle, International Relati-
ons Office, Studienberater,  
Mentoren, Studierendenkontakte 

Die Betreuung vor Ort war gut und das International Relations Office immer gut erreich-
bar per Email. Es gab diverse Studentenorganisationen und Mentorenprogramme, wo 
man sich anmelden konnte, um mit koreanischen Studentinnen in Kontakt zu kommen. 

Kostenplanung 
Lebenskosten, Studienmaterial, 
Geldüberweisungen  

Die Lebenskosten sind sehr tief in Südkorea. Man isst oft auswärts in Restaurants oder 
in der Kantine und auch die öffentlichen Verkehrsmittel sind sehr günstig. Für mein Stu-
dium musste ich keine zusätzlichen Materialien kaufen. Es bestand die Möglichkeit ein 
Bankkonto zu eröffnen, ich habe jedoch immer mit meiner eigenen Bankkarte bezahlt 
und hatte nie Probleme dabei. 

Leben / Freizeit   
Treffpunkte, Sport, Kultur  

Seoul hat unglaublich viel zu bieten und es wird einem bestimmt nie langweilig. Von 
Kulturstätten wie den Palastanlagen bis hin zu Partyvierteln und unzähligen Cafés - es 
gibt unendlich viel zu entdecken. Mit den öffentlichen Verkehrsmitteln sind auch alle 
Sehenswürdigkeiten sehr gut erreichbar und es lohnt sich die vielfältige Stadt zu erkun-
den. Von ruhigen Parks bis hin zu grossen Shoppingstrassen ist bestimmt für jeden et-
was dabei. 

Vergleich Universitäten 
Was ist besser/schlechter an der 
Partneruniversität als an der Univer-
sität Luzern  

Was mir an der Ewha besonders gut gefallen hat, war der Unterricht und der persönliche 
Umgang mit den Professorinnen. Durch die Abgaben und Midterms und Finals war die 
Arbeitsbelastung sehr ausgeglichen und es zentrierte sich nicht alles auf die Semester-
prüfungen wie an der Universität Luzern. Zudem waren alle Professorinnen sehr bemüht 
den Unterricht spannend zu gestalten und es war sehr interessant für einmal mehr weib-
liche als männliche Professorinnen zu haben. 

Gründe 
Aus welchen Gründen strebten Sie 
einen Mobilitätsaufenthalt im Aus-
land an?  

Ein Austausch ist eine einzigartige Erfahrung und man lernt nicht nur enorm viel über ein 
neues Land oder eine neue Kultur, sondern auch über sich selbst. Ich empfehle jedem 
einen Austausch zu machen, um den eigenen Horizont zu erweitern und eine unvergess-
liche Zeit zu erleben. 

Dauer  
Halten Sie rückblickend die Dauer 
Ihres Mobilitätsaufenthaltes für  

genau richtig 

 


